
Jahresbericht übers Vereinsjahr 2022/2023 
 
Auch in diesem Vereinsjahr gab es einige Highliths zu erleben. Unsere 
Frauen sind aktiv, sowohl in der Turnhalle, wie auch bei 
Helferanlässen oder sonstigen Aktivitäten. Wir schauen anhand 22 
Fotos gemeinsam auf das Vereinsjahr 2022 zurück. 
 
Wie fast jedes Jahr leisteten einige unserer Turnerinnen am 
Faustballturnier einen Helfereinsatz. Das machen wir gerne und gut. 
Dementsprechend war auch die Laune prima!  
 
Am Gymcup im Mai konnten wir viele tolle Aufführungen miterleben. 
Wir FTV-Frauen absolvierten einige Helferstunden. Da der Anlass auf 
einer Bühne vor dem Gemeindehaus stattfand und gleichzeitig auch 
die Gewerbeausstellung erfolgte, fanden sich sehr viele Zuschauer 
ein. Die turnenden Vereine nutzen die Gelegenheit und es entstaden 
eindrückliche Fotos mit fast allen Turnerinnen und Turner von DTV, 
TV, Männerriege und dem FTV samt vielen Kindern aus den Riegen. 
 
Im Frühling 2022 wurde unser FTV ja 75 Jahre alt. Aus diesem Grund 
lud Ruth im Mai zu einer Jubiläumsturnstunde ein. Sie führte an 
diesem Abend durch die Jahrzehnte der Turngeschichte: Ruth zeigte 
uns, wie anno dazumal geturnt wurde. Sie motivierte uns mit dem 
Tambourin zu rassigen Übungen, gefolgt von verschiedenen Tänzen, 
Märschen, Schrittfolgen, Turnelementen usw. Immer wurde alles 
begleitet von passender Musik und, zur allgemeinen Erheiterung, mit 
dem damaligen Mode-Outfit! 
Anschliessend stiessen wir vor der Turnhalle und rund um einen 
Schwedenkasten mit unseren Gläsli auf die 75 Jahre FTV an. 
Ich danke dir, Ruth, für den historischen Abend! 
 
Bei schönstem Wetter konnten wir im Mai die Kafistube am 
Eröffnungsmarkt durchführen.  
Viele Ehemalige Turnerinnen besuchten uns auf dem Lindenplatz. 
Unsere einst selbstgenähte Fahne und die passende Tischdekoration, 
die feinen Torten, Kuchen und Brötli, die aufgelegten Fotobücher aus 



früheren Zeiten und eine „Jubiläumsschrift“; dies alles trug zum 
gelungenen Jubiläumsanlass bei! 
 
Der Maibummel wurde von Helga organisiert. Sie lockte 19 
Turnerinnen ins Thurgau nach Müllheim, wo wir beim Fussballgolf 
unsere Fähigkeiten unter Beweis stellten! 
Es hat trotz heissem Wetter Riesenspass gemacht. Beim 
anschliessenden Znacht in der Villa Barrone in Aadorf konnten wir auf 
unsere Erfolge anstossen und verschiedene Schusstechniken 
diskutieren! 
Vielen Dank, Helga, für deine Organisation! 
 
Im Juni konnte eine stattliche Gruppe den Vitaparcours in Aadorf  bei 
trockenem Wetter abhalten. Das «Draussen turnen», sich bewegen 
und die frische Luft sind einfach immer ein Genuss. Und dass am 
letzten Posten sogar noch eine Überraschung in Form eines 
verschlüsselten Tresors mit Inhalt auf uns wartete, machte diesen 
Sommerabend zu einem speziellen Event.  
 
Vor den Sommerferien trafen sich dann noch einige Frauen im 
Schwümbi zum traditionellen Badeabend. Nach dem Einturnen und 
einem kurzen Netzballplausch betrieben wir fleissig Acqua-Fit! 
Anschliessend sassen wir noch gemütlich bei Kumar zusammen bis in 
den späten Abend. 
Ein paar Tagespäter fanden wir uns zu einem letzten gemeinsamen 
Abend auf der Grillstelle am Pulverplatz ein. Beim gemütlichen Brätle, 
Füürle, Rezepte austauschen usw genossen wir die Geselligkeit. 
 
An dieser Stelle möchte ich noch die spontanen Treffen während den 
Ferien erwähnen: 
An einigen Donnerstagabenden bildeten sich „Chat sei Dank!“ 
kurzfristig kleine Gruppen. FTV-Frauen trafen sich zum gemeinsamen 
Ausmarsch, zur Brunnentour, zu einer Velotour nach Rümikon in die 
dortige Besenbeiz, zum Krimiweg Elgg oder einfach zum Spieleabend. 
Leider konnte ich nie dabei sein. Aber mich beeindruckte die 
Kreativität und Spontanität unserer Frauen! 



 
Am ersten Donnerstag nach den Ferien startete eine riesige Gruppe 
zur Velotour. Trude führte uns bei wunderschönem Wetter rund um 
Elgg zu einem schönen Pilzplatz. In der Eintracht wurden wir zu 
später Stunde auch noch unseren Durst los. 
 
Ein paar Tage später reisten wir ab zu unserer eintägigen Turnfahrt. 
Unter der Leitung unserer Bergwanderspezialistin Regula erfuhren 
wir auf dem Schabziger Höhenweg vieles über die Herstellung des 
Zigers und genossen den Ausblick auf die Glarner Alpen. Wenigstens 
bis zur Mittagsrast. Danach wurde das Wetter immer trüber. Es 
begann zu regnen und wir retteten uns zum Restaurant 
Habergschwänd. Nach einem ausgiebigen Kafihalt teilten wir uns in 
drei Gruppen auf.  Bei Spiel und Tratsch blieben einige sitzen und 
kehrten später gemütlich auf dem Sesselilift ins Tal. Andere 
wanderten zum nahen Talalpsee und dann gleich noch bis zur 
Talstation in Filzbach. Die mutigeren Frauen mieteten ein Trottinett 
und stürzten sich damit den Berg hinab.  
Nochmals ganz herzlichen Dank den beiden Organisatorinnen 
Elisabeth und Regula! 
 
Im Herbst fanden zwei Netzballturniere mit Elgger Beteiligung statt. 
Der 1. Platz in Güttingen war ja vielleicht noch dem Zufall zu 
verdanken. Dass dann aber in Bürglen der zweite Platz erreicht 
wurde, zeugt schon von ausdauerndem Training und  grosser 
Begabung! 
 
Nach drei Jahren Pause konnte im Jahr 2022 wieder eine 
Turnunterhaltung durchgeführt werden. 
Die Badenixen vom FTV Elgg haben sich während Wochen für diesen 
Anlass vorbereitet. Mit den flinken Beinen, dem ansteckenden 
Lächeln und den poppigen Badekappen haben sie die 
Zuschauerherzen im Sturm erobert. Danke an Ruth für die Ideen und 
die Geduld mit uns. 
Ein spezieller Dank gehört, neben den vielen Helferinnen an diesem 
Wochenende, bestimmt auch der Küchenchefin Nicole.  Sie hat fein 



gekocht und hätte auch genau die richtige Menge  Curry produziert, 
wenn sich nicht eine unerfahrene neunmalgescheite Köchin 
eingeschalten hätte…. 
 
Nach der Gemeindeversammlung mit der Abstimmung über den 
Projektierungskredit für die Sporthalle und der gleichzeitig 
stattfindenden Chlausturnstunde konnten wir das Jahresende Mitte 
Dezember am Jahresschlusshöck begehen. Nach einem Marsch über 
das Schwimmbad und einem ersten Umtrunk beim Schützenhaus 
hörten wir eine Adventsgeschichte. Danach führten uns die drei 
Organisatorinnen Silvia, Monika und Carmen auf Umwegen über den 
Oberhof bis zu einer schönen Stelle im Wald. Ein Helferteam hat da 
schon alles vorbereitet: Suppe, Feuer, Getränke und Hot Dog; Wir 
konnten uns aufwärmen und satt essen. Dankbar und zufrieden 
verabschiedeten wir uns voneinander für die Weihnachtszeit. 
 
Im neuen Jahr führten wir den traditionellen Kegelabend im Rest 
Frohsinn durch. Dieses Mal zum ersten Mal während den Skiferien.Im 
Restauranz Frohsinn strapazierten wir die beiden Kagelbahnen so 
sehr, dass die Kegel zum Teil nicht mehr wussten, wie sie sich korrekt 
aufstellen mussten. Daneben spielten einige Frauen mit Glück oder 
Pech verschiedene Gesellschaftsspiele. 
 
Einmal mehr staune ich über die grosse Zahl an gemütlichen Stunden 
miteinander! 
Viele Frauen haben nach ihren Möglichkeiten mitgeholfen zu 
organisieren, einen Bericht zu verfassen, zu Backen oder einfach 
dabei zu sein.  
Die Zahl an Aktivmitglieder ist dieses Jahr sehr gewachsen.  
Das alles freut mich sehr. Was aber mindestens so wichtig ist und hier 
unbedingt erwähnt sein soll: 
Ohne unsere Turnleiterinnen, die sich jeweils grosse Mühe geben 
und schier unendlich kreative Ideen haben, wäre der FTV nicht das, 
was er ist! Sie bieten uns jeden Donnerstag ein sehr 
abwechslungsreiches Turnprogramm. Ganz herzlichen Dank!! 
 



Ich freue mich aufs nächste Vereinsjahr mit euch und bin gespannt, 
was wir in Zukunft alles erleben dürfen. 
 
 
 
März 2023 YF 
 


